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Die sieben Grundsätze 

der Rotkreuz- und 

Rothalbmondbewegung 

• Menschlichkeit 

• Unparteilichkeit 

• Neutralität 

• Unabhängigkeit 

• Freiwilligkeit 

• Einheit 

• Universalität 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DRK Projekt „Mut Setter“ fördert Respekt, Eigen-
verantwortung und gewaltfreie Kommunikation 

Angebote für junge Menschen / Workshops für 
Schulen und Organisationen 

 

Frankfurt am Main, 10. März 2026. Wie kann ich in herausfordernden 

Gesprächen wertschätzend und klar bleiben? Wie vertrete ich meine 

persönlichen Werte selbstbewusst und bleibe gleichzeitig offen für andere 

Perspektiven – besonders im Austausch mit Menschen aus unterschiedlichen 

Kulturen und Lebenswelten? Das Projekt „Mut Setter“ des Deutschen Roten 

Kreuz (DRK) Frankfurt unterstützt junge Menschen dabei, diese Fragen zu 

beantworten und entsprechende Fähigkeiten zu entwickeln. Im Auftrag der 

Stadt Frankfurt legt das Angebot einen besonderen Schwerpunkt auf die 

Prävention von Gewalt, Extremismus und Radikalisierung sowie auf 

Gleichberechtigung und den Schutz von Frauen und Mädchen. Das Projekt 

stärkt Jugendliche und junge Erwachsene in ihrer persönlichen Entwicklung, 

ihrer sozialen Verantwortung und ihrer Fähigkeit, gewaltfrei und respektvoll in 

einer pluralen Gesellschaft zu handeln. Die Treffen und Workshops richten 

sich an 13- bis 25-Jährige mit und ohne Migrationshintergrund. 

 

Junge Menschen sensibilisieren und ihnen Orientierung geben  

Als Teil der Rotkreuzgemeinschaft orientiert sich das DRK Frankfurt an den 

humanitären Grundsätzen Menschlichkeit, Neutralität, Unparteilichkeit und 

Würde. Daraus ergibt sich der Auftrag, junge Menschen für gesellschaftliche 

Herausforderungen zu sensibilisieren und ihnen Orientierung in komplexen 

Themenfeldern zu geben. Die Schwerpunkte der Bildungsarbeit umfassen: 

Prävention von Gewalt, extremistischen Ideologien und Radikalisierung, 

Reflexion von Geschlechterrollen und Förderung von Gleichberechtigung, 

Schutz von Frauen und Mädchen sowie Stärkung demokratischer Werte und 

gesellschaftlicher Verantwortung sowie Auseinandersetzung mit 

verschiedenen Formen von Gewalt.  

 

Regelmäßige Treffen: Raum für Austausch und Entwicklung 

Mit wöchentlichen Treffen fördert das DRK Frankfurt Selbstbewusstsein, 

gewaltfreie Kommunikation und interkulturellen Austausch – und vermittelt 

jungen Menschen praxisnahe Kompetenzen für Schule, Beruf und Alltag. Das 

Programm umfasst Rollenspiele und Diskussionen ebenso wie gemeinsame 

Kochaktionen, Ausflüge und Erste-Hilfe-Kurse.  

 

Die Treffen finden donnerstags im Jugendtreff der DRK Sozialen Manufaktur 

in der Kaufunger Straße 9 in Bockenheim sowie voraussichtlich ab April 

mittwochs am Sportcampus, Ginnheimer Landstraße 41 (2. Stock), jeweils von 

18 bis 20.30 Uhr statt.  
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Workshops für Schulen und Organisationen 

Darüber hinaus bietet das DRK Frankfurt auch individuelle Workshops für 

Schulen, Jugendzentren und andere Einrichtungen an. Themen sind unter 

anderem: gewaltfreie Kommunikation, interkulturelle Kompetenz, 

Konfliktlösung und Teamarbeit. Interessierte können sich melden unter 

Telefon 069 31 04 89 29, diemutsetter@drkfrankfurt.de.  

 

Osterferien-Workshop: „Mut Setter“ und Frankfurter „Ferien Karussell“ 

Am Freitag, 10. April, von 11 bis 15 Uhr lädt das DRK im Rahmen des „Ferien 

Karussells“ der Stadt Frankfurt und des Jugend- und Sozialamts zu einem 

besonderen Workshop ein. In der DRK Sozialen Manufaktur (Kaufunger 

Straße 9) erwarten die Teilnehmenden Aktionen des Jugendrotkreuzes 

Frankfurt, Erste-Hilfe-Tipps sowie spannende Übungen der 

Rettungsdienstschule des DRK Frankfurt. Mehr Informationen gibt es auf 

www.drkfrankfurt.de.  

 

Das Projekt „Mut Setter“ leistet einen Beitrag zu einer gewaltfreien, 

demokratischen und solidarischen Gesellschaft. Durch Aufklärung, 

Persönlichkeitsstärkung und Förderung sozialer Verantwortung wirkt es 

präventiv gegen Gewalt und extremistische Ideologien und unterstützt junge 

Menschen dabei, ihren eigenen Weg selbstbestimmt und verantwortungsvoll 

zu gestalten. 

 

 

Das Frankfurter Rote Kreuz 

Der DRK Bezirksverband Frankfurt am Main e.V. ist einer von 37 DRK-Kreisverbänden 

in Hessen und ist dem DRK-Landesverband Hessen zugehörig. Die Mitglieder sind in 

neun Ortsvereinen und darin in den vier Gemeinschaften – Aktivarbeit (Sanitätsdienst 

und Katastrophenschutz), Wohlfahrts- und Sozialarbeit, Wasserwacht und 

Jugendrotkreuz – organisiert. In diesen Gliederungen sind mehr als 1.000 

ehrenamtliche Helfer*innen aktiv, zudem wird die Arbeit des DRK Frankfurt regelmäßig 

von rund 7.700 Fördermitgliedern unterstützt. Auf hauptamtlicher Seite wächst der 

Verband seit einigen Jahren stetig. Aktuell sind etwa 600 Mitarbeiter*innen für das 

Frankfurter Rote Kreuz tätig. www.drkfrankfurt.de  
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